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DetailsDetails

Der 'Gesundheitsmonitor' ist eine von der Bertelsmann Stiftung initiierte und vom Zentrum fürDer 'Gesundheitsmonitor' ist eine von der Bertelsmann Stiftung initiierte und vom Zentrum für
Sozialpolitik wissenschaftlich betreute Routinebefragung. Sie umfasst regelmäßige BefragungenSozialpolitik wissenschaftlich betreute Routinebefragung. Sie umfasst regelmäßige Befragungen
von Bürgern (zweimal pro Jahr) und Ärzten (einmal pro Jahr).von Bürgern (zweimal pro Jahr) und Ärzten (einmal pro Jahr).

Die erste Versichertenbefragung fand im November/Dezember 2001 statt, eine zweite im MaiDie erste Versichertenbefragung fand im November/Dezember 2001 statt, eine zweite im Mai
2002, die bisher letzte im Oktober 2002. Die Versicherten werden mit einem umfangreichen2002, die bisher letzte im Oktober 2002. Die Versicherten werden mit einem umfangreichen
Fragebogen, der jeweils ca. 130-140 Fragen umfasst, schriftlich befragt. Die niedergelassenenFragebogen, der jeweils ca. 130-140 Fragen umfasst, schriftlich befragt. Die niedergelassenen
Ärzte werden zu ca. 50 Fragen telefonisch interviewt. Themenschwerpunkte sind:Ärzte werden zu ca. 50 Fragen telefonisch interviewt. Themenschwerpunkte sind:
Behandlungserfahrungen in der ambulanten Versorgung (Hausarzt, Fachärzte),Behandlungserfahrungen in der ambulanten Versorgung (Hausarzt, Fachärzte),
Gesundheitsverhalten, Einstellungen zu gesundheitspolitischen Fragen u.a.m.Gesundheitsverhalten, Einstellungen zu gesundheitspolitischen Fragen u.a.m.

Die genannten Erhebungen führt das Institut NFO Infratest Health, München durch. DieDie genannten Erhebungen führt das Institut NFO Infratest Health, München durch. Die
Auswertung der Ergebnisse und die Ausarbeitung der Berichte liegt in der Verantwortung desAuswertung der Ergebnisse und die Ausarbeitung der Berichte liegt in der Verantwortung des
ZeS. Ab Ende 2004 sind die Vermittlung der Ergebnisse an Entscheidungsträger imZeS. Ab Ende 2004 sind die Vermittlung der Ergebnisse an Entscheidungsträger im
Gesundheitswesen und in der Politik sowie die Erarbeitung eines gesundheitswissenschaftlichenGesundheitswesen und in der Politik sowie die Erarbeitung eines gesundheitswissenschaftlichen
Chartbooks als neue Aufgabenfelder hinzugekommen.Chartbooks als neue Aufgabenfelder hinzugekommen.
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PublikationenPublikationen

Monographie Monographie 

Klemperer, David; Rosenwirth, Melanie, 2005: Klemperer, David; Rosenwirth, Melanie, 2005: Shared decision making: Chartbook zuShared decision making: Chartbook zu
Konzeption, Voraussetzungen und ImplikationenKonzeption, Voraussetzungen und Implikationen, Bertelsmann Stiftung, Gütersloh: Bertelsmann, Bertelsmann Stiftung, Gütersloh: Bertelsmann

Sammelband Sammelband 

Böcken, Jan; Braun, Bernard; Schnee, Melanie; Amhof, Robert (Hg.), 2005: Böcken, Jan; Braun, Bernard; Schnee, Melanie; Amhof, Robert (Hg.), 2005: GesundheitsmonitorGesundheitsmonitor
2005. Die ambulante Versorgung aus Sicht von Bevölkerung und Ärzteschaft2005. Die ambulante Versorgung aus Sicht von Bevölkerung und Ärzteschaft, Gütersloh:, Gütersloh:
Bertelsmann StiftungBertelsmann Stiftung

Streich, Waldemar; Braun, Bernard; Helmert, Uwe (Hg.), 2005: Streich, Waldemar; Braun, Bernard; Helmert, Uwe (Hg.), 2005: Surveys im Gesundheitswesen.Surveys im Gesundheitswesen.
Entwicklungen und Perspektiven in der Versorgungsforschung und PolitikberatungEntwicklungen und Perspektiven in der Versorgungsforschung und Politikberatung,,
Schriftenreihe Forum Sozial- und Gesundheitspolitik/17, Sankt Augustin: AsgardSchriftenreihe Forum Sozial- und Gesundheitspolitik/17, Sankt Augustin: Asgard

Böcken, Jan; Braun, Bernard; Schnee, Melanie (Hg.), 2004: Böcken, Jan; Braun, Bernard; Schnee, Melanie (Hg.), 2004: Gesundheitsmonitor 2004. DieGesundheitsmonitor 2004. Die
ambulante Versorgung aus Sicht von Bevölkerung und Ärzteschaftambulante Versorgung aus Sicht von Bevölkerung und Ärzteschaft, Gütersloh: Bertelsmann, Gütersloh: Bertelsmann

Böcken, Jan; Braun, Bernard; Schnee, Melanie (Hg.), 2002: Böcken, Jan; Braun, Bernard; Schnee, Melanie (Hg.), 2002: Gesundheitsmonitor 2002. DieGesundheitsmonitor 2002. Die
ambulante Versorgung aus Sicht von Bevölkerung und Ärzteschaftambulante Versorgung aus Sicht von Bevölkerung und Ärzteschaft, Gütersloh: Bertelsmann, Gütersloh: Bertelsmann
StiftungStiftung
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Zeitschriftenbeitrag Zeitschriftenbeitrag 

Streich, Waldemar; Braun, Bernard, 2003: Streich, Waldemar; Braun, Bernard, 2003: Versorgungsqualität in der hausärztlichen Praxis -Versorgungsqualität in der hausärztlichen Praxis -
Ergebnisse einer bundesweiten Bevölkerungsbefragung in 2001-2002Ergebnisse einer bundesweiten Bevölkerungsbefragung in 2001-2002, in: Zeitschrift für, in: Zeitschrift für
Allgemeinmedizin, 79 (6), S. 270 - 277Allgemeinmedizin, 79 (6), S. 270 - 277

Braun, Bernard; Streich, Waldemar, 2002: Braun, Bernard; Streich, Waldemar, 2002: Erste Ergebnisse der Gesundheitsbefragung.Erste Ergebnisse der Gesundheitsbefragung.
Empirische Grundlagen zu den Erfahrungen und Bewertungen vom Versicherten und PatientenEmpirische Grundlagen zu den Erfahrungen und Bewertungen vom Versicherten und Patienten
mit der gesundheitlichen Versorgung und der Gesundheitspolitikmit der gesundheitlichen Versorgung und der Gesundheitspolitik, in: ZeS report, 7 (2), S. 26 - 28, in: ZeS report, 7 (2), S. 26 - 28

Sammelbandbeitrag Sammelbandbeitrag 

Braun, Bernard, 2005: Braun, Bernard, 2005: Wunsch und Wirklichkeit der Rollen von Versicherten undWunsch und Wirklichkeit der Rollen von Versicherten und
Patientenwahrnehmungen in der GesundheitspolitikPatientenwahrnehmungen in der Gesundheitspolitik, in: Helmert, Uwe; Schumann, Helmut;, in: Helmert, Uwe; Schumann, Helmut;
Jansen-Bitter, Hildegard (Hg.), Souveräne Patienten? Die Wiederentdeckung des Patienten imJansen-Bitter, Hildegard (Hg.), Souveräne Patienten? Die Wiederentdeckung des Patienten im
21. Jahrhundert, Beiträge zur Sozialpolitik-Forschung/15, Augsburg: Maro, S. 211 - 22721. Jahrhundert, Beiträge zur Sozialpolitik-Forschung/15, Augsburg: Maro, S. 211 - 227
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